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wol ſy ſich noch dan deſſelbẽ vſſerſten ſtaffels
der geſicht nit genüg mit flig kan dẽ gebruc⸗
hen Es was jr ietwoederm gꝛoſſer ſchmeꝛtʒ vñ
pingunlich dem tode / dan ſy jr liebe mt mõch
ten vergeſſen noch dar jn ouch nit beharrens

N
22˙155ALI

3

ſen ermieten artzet die ein ſolliche geiwonheit

nd do alſo euriolꝰ ſo angſtig was vnd in
jm gedacht was rats vñ troſts er hie en⸗

pP ahen mõchtviel jm in ſinne/ die an gebund
lucreciã . Nis ſy jm geſchribẽ hy jm geſchribẽ hat von pandalo
menelaꝰ ſchweſter fun · Vñ volgt noch die iꝛi⸗



haben in gꝛolſlenſiecht ungen · Das ſy ein zwi⸗

felhafftige artzeme den krancken gebent vnd

leber ellen erfaren wir kümg lollicher artze⸗

me durch wagũg des lebens ? Danne den ſiec⸗
hen on artzeme zů laſſen vñ nam hinfur panda

lum an zů reden vnnd die artzeme vnd hilff zů

nemen die er voꝛ hat vſz geſchlagen vñ vach⸗

tet · Vnd als er den nů beſant vnd jn das aller

jnnerſt gemache berüffet hat · Spracb er ſitz

nyder früunt. Ich wil di ſagen vnd zů erkẽnen

geben ein vaft gꝛoßz ſach die do bedarff ð din

gen die ich weiß m̃ dir ſin das jſt fliß truuo vñ

geſchwiglicheit Ich hab in willen Zehebt dir

dih voꝛ langer zit zů ſagen Du uert mir do ze

mal den noch mt gar erkant · aber yetz bekenn

ich dich · Vnd wile du frõme vñ truw biſt / ſo

hab ich dich lieb · vñ bin fliſſig dich mir in lie

be zů behalten · Vnd wiſte ich ſuſt mt anders

des von dir ſo jſt gnůg das alle din mit burger

dich lobent Do habent ouch mine diener mit

denen du in früntſchafft kumen biſt mich des

eigenlich vnder richtet võ den ſelben ich õch

vᷣmerckt hab · dich mines gimſtiden willẽs be

geren das ich dich yetz mit teylhafftig machẽ

oil Danne du nit minnder des würdig biſt /
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Danne ich des dinen ñ was ich wi CTuule di⸗
ſes ding zwiſchen frumden jſt ) wal ich dir mit
kurtzen woꝛten vß legen . Du weiſt wie ſchnell
vnd geneigt iſt menſchlichs geſchlecht jn die
hebe vñ es ſig danne ein werck der tugent oð
ein werck des laſters ? So jſt doch diſz liden
ein gemein ding vnd jſt kein hertz wo es an⸗

ders fleiſchin jſt. Das nüt etwann der liebe an

fechtung hab enpfunden . Du weiſt das diſer
ſiechtum m̃t den aller heiligeſten dauid . Nit
dẽ aller wiſeſtẽ ſalomõ noch nit dẽ aller ſtarck
ſten ſampſon . hat loſſen ſicher hin komẽ· Nne
das · ſo jſt das ein eigentſchafft vnd natur des

entzůnten hertzen jn woꝛer jnbrünſtiger liebe .
als vil der liehabend menſch me gemret wirt

an ſiner liebe · Nls vil wirt er mer dar in brinnẽ
vnd wirt diſer ſiechtum mit keinem ding baſz
Seartzenet noch geheilet s dan mit dem vollẽ
des liepgehabten menſchſen . Es ſint geweſen
vil mann vnd frowen ( das bede zů vnſern alt⸗
foꝛdern ziten noch in die Sedechtmß jſt ) denẽ
verbote vnd jrtung jr liebe Seweſen jſt ein vr⸗
ſach emis aller hertſten todes . Miniwider vmb
lo haben wir vil erkẽnet die noch zů gelaſſzner
liplicher erkẽnũg vñ noch frünlichem halſſen



vnd noch jr jnbruͤnſtiger wůc en der liebe ver⸗

heflent · Vñ jt nutzit geratener s
dan ſo die lie

be dem marg jnwendids gebeines anhanget ·

Das man dan ſolicher vngeſtumekeit entwic⸗

het vnd deren vᷣhengt jren Sande⸗ Danne wer

wider vngeſtümeckeit des windes fart vnnd

ſchiffet / der müſz offt ſchiffbruckhs not lyden ·

Nber wer entwichet den wellen ð kompt hin

vnd thůt die vngeſtümeckeit über windẽ Dis

hab ich dir darum̃ geſeit dz ich wil dich myn

lebe wiſen · Vnd was du wol minen willẽ tůn

werdeſt vnd volbrinden . Was dir öõch nutzes

do von entſtan werd . wil ich dir ouch m̃t ver⸗

ſchwigen · Danne ich dich yetz ſchetz einen an

dern teyll mins hertzen · Ich bin hold woꝛden

lucrecie · Vnd habe die jnnerlichen liebe · Vnd

jſt das min ſieber pandale mt geſchehẽ miner

ſchuldbhalb · ſunder durch ſchickung des glůc⸗

kes . Inn des hant vnd gewalt ſtot die gantz

welt· Die wir dan erent · mi ſint m̃t bekant ge

weſen üwer wiſe vñ ſitten noch die gewõheit

uwer ſtat · Ich wird üwer frowẽ in jrem her⸗

tzen getragen das das ſy mit ougen geben zů

erkennen Nber dꝛe ſelben üwer frowen ludeꝛnt

vnd reyſztent die menſchen vnd habent doch



det⸗
hlc⸗

wer

nd

den '

thün

Do

L
tin

iges
vel⸗

eN

o7del

W

ming

ogi⸗
4¹⁰

ant z
vohel

bl

eben
Aet

fch
enzündet ich brinne . wůr ſterbent beyde vnd

die nützit lieb . Do durch ich betrogen woꝛdẽ
bin Dan ich meint mich liebgehabt ſin lucre⸗

cie / do ſy mich an ſach lieplich mit wolgeuelli
Sen ougen · Vnnd hiib an ſy viderumb liep 30
haben vnd meint ſich mit gebüren · Das ein ſo
liche würdig hůͤbſche frow liebhaben ſolt on

widergeltung der liebe . zů den ſelbẽ ziten hab
ich weder dich noch din geſchlecht erkennet
Vnd hat liebnemẽde liepgehebt ſin · Dan weꝛ

jſt ſo ſteinnin oð ſo yſemn · der liebgehebt mt
iderumb lieb hab sNber noch mals vnd ich
ſollich betrügniſß erkant vnd ich mich mĩt ge
uerden marckt verſpotet ſm . Das dan min lre
be m̃t vmb ſuſt vnfruchtber were· ſo habe ich
mich gefliſſen mit allen minen kůnſten. Die ſel
ben frowe gegen mir in liebe entzunden / vmb
das das gelichs vmb glich gegebẽ wird Dan
in liebe brinnen vnd m̃t heruderumb brẽnen

das was ein ſcham vnd kumber des Semütes
die mich tag vnd nacht wunð vaſt bekranck⸗
ten · Vnd ich iwas imihendig ſo faſt ver jrt dasich keinen weg vß mir ſelbs wuſt hmuß ꝛ⁊d ko
men Dorumb jſt beſchehẽ do ich alſo diſz dig
mit fliſſiger übung bebart das vnſer beder lie
be gegen ein ander Sliche woꝛden jſt · Die jſt



ſehẽt mt einnerley artzeme vnſer leben zů erlen

geren ? Es ſyg dan das du min gůter bekuter

vnd brůder vns kumelt zů hillffe · Der wachẽd

drach bekůte mit ſo wol des guldin ſchepers ·
noch cerberas dẽ zů gang ſins garten alls uol

vñ ſer die in geſchloſſen jſt vnd behuůtet · Ich
hab erkent üwer geſchlecht / vnd weiß das jr
edel ſint vñ vſſer den voꝛdeſtẽ diſer ſtat · rich

mechtig vñ liebgehabt wolt got das ich diſe

frowe me het erkennet . Nber wer jit der / der

wið ſten můg des gluckes ſchickũg · Ich hab

mir die nit erwelet ? Sunder hat des gluckes
fale mir die gegebẽ liep zů habẽ YVnd hat dis

dig eĩ ſolich geſtalt vnſer lieb jſt nochin gehe⸗
im vñ vboꝛgen Vnd es ſig den das die ſelb lie

be wol geregiret werde· ſo geburt ſy ( wo die

gõöt dz nit furkomẽein groſſes übel . jch mõht

villicht mir ſelbs abbrechẽ ob ich von hinnan

ritt / wie wol mir dz aller ſchiwereſt wer / noch

dan tet ich das von inpers geſchlechtes iwegẽ
wen ich erkante vch das zů nuͤtze kumen · Ich
erkenn aber die nnbrünſtige vngeſtümickeit
lucrecie / intwerders ſy lieff mir noch oð ſy ge
mant zů bliben det ſich ſelbs ertötten · Das zů

ewiger ſchand ſin würd inverm huſe Darumb

das ich dich berüfft hab jſt inver ſachen balb
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Das wir begegnen diſem übel Vnd jſt keinn

anð weg dar an / das du dich gebeſt zů einem

furman vaſer liebe . Vnd achteſt das vnſer ver

boꝛgẽ fure mit werd geoffnet · Icgh entpfilch·

gib vnd vᷣheiß mich dir wut zů dienſte vnd zů

willen der vngeſtümickeit vnſer liebe / das mt

ſo man vns wider ſtrebe s vnſer liebe mer vnd

gꝛoſſer werd entzindet · Schaff dz vi einmſt

mugẽ zd ſamẽ komẽ Wen dz geſchicht ſo wirt

ſchnell gedemůtiget vnſer brunſt vñ lichtẽlic⸗

ber gemachet vnſer liebe· Du weiſt die genge

m̃ dz buſe · du weiſt wen ð man jm hußß jſt · Du

weilt wie du mich magſt hin jn füren vff des

mans brůder můſ ; man acht haben · Der do jſt
zů diſẽ dingẽ ð aller gꝛoſte jrtung · Dan ð halt

lucreciã an ſins brũders ſtat vnd vhůt die mit

gꝛoſſem fliſſe ? Vñ merck eben vff alle jr geber

de woꝛt ſufftzẽ ruſpern küſten vnd ſlachẽ · Der

ſelb jſt noch minem bedunckẽ zů leichẽ vnd z

betriegẽ das aber ane dich mt beſchehẽ mag /
Darum̃ ſo biſz õch angſt vñ ſo ð man vß ſig ſo

vnðwiſe mich wart ẽde vñ ſtel ab den brůder

das er nüt ſig ein angehaffter hutter lucrecie ·
Oder das er mt mir anð hüter zů ſchib ſunder

dir getrum vñ dir fillicht das got wol ſollich

ampt enphelle Pᷣeladeſt du dich dan des vnd
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tig vñ in ſicherheit geſetzt Dã du magſt mich
hennlich ſo die andern ail ſchloffẽ en laſſen vñ
vnſer wůttende liebe miltern wie vil nützbar⸗keit hie võ entſtand mein ich dich noch diner
wiſzheit wol ſchinbarlich merckẽ vñ erkennen

dã des erſtẽ ſo behaiteſt du des die ere dines
Selchlechtes . Du bedeckeſt vnd bebalteſt mSeheim die liebe die mt on imver ſchãde mohhe
werdẽ offẽ Din geſchꝛwien behalteſt du by le
bẽ vñ behüteſt menelao ſin wip · dem ſelbẽ me
nelao nũt ſo vil z3e ſchadẽ komen mag ein nacht
deren mir gegũt wurd vñ memãt dz weiß allsſolt er die mit iwiſſen des volckes vᷣlieren ſo ſy
mir noch lůffe. Ein froiy die õᷣmehelt was eim
Romſchẽ ſenatory lliff hin vñ volgz noch pyaludũ zũ pharaon vnd an dẽ mlum vñ an die lob
wudige ſtat lagi wie wer jm ob luẽcia jr fur⸗
ſatzt noch zů volgẽ mir / Der do heim bin edel
rich vñ mechtig . W ſchãdẽ wz laſters uweꝛs
geſhlechtes . wz geſpreh . des volckesevz red /
vñ boͤſſez lumdes · it allein iuper / ſunð ouch
ð gantzẽ ſtat hier võ entſtã wird / moht einer
ſprechen das beſſer were die frowen voꝛ vnd
E / mit waffen zů ertõtten oder jr mit giffte 3d
vergeben. Danne das ſy ein ſollichs thn ſolt·

mir hilffeſt alls ich hoff / ſo jſt alles ding rich⸗
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Nber we dem der ſich mit menſchlichem blat

vᷣmaßzget vñ mit gꝛoſſer ſunde ein minð ſinde
thůt furkomẽ böſe ding ſint mt zů meren ſunð

zů mindern · So ſint wir öcio mt hie vſſer zwei

gen güten dingen das beſſer zů erwelen oder

vſſer eim boſen vñ vſſer eim giitẽ das das git

ſig zů erkyelẽ. Sunð ſo ſint wir hie vſſer zweyẽ

bõlen zů nemen das das minder ſchadens müg

geberen · Nlle wege ſint hier jn vol deꝛ ſoꝛguel

tickeit· Aber diſer weg wen ich dir dẽ erzöyð

hat ſolicher ſoꝛgen ein minſten · Do durch du

nüt allemn dinẽ biũt vnd geſc hlecht zů rate ſun⸗

der ouch mir zů nütze kumpit ð dar noch gãtz

vnſymg bin · ſo ich ſich vnd merck von mynen

wegen lucrecia werden gepinmget / deren ich

neber wolte ſin zů haſz dich alſo bitten · Nber

diſe ding ſint hier zů vñ ſo wyt kumen. Es fůg

den das das ſchiff mĩt dinẽ künſten mit diner

ſoꝛg / mit diner vnũfft vnd mit diner gefliſſen⸗
heit werd geregiert · So jſt kein hoffnung ein

erley heiles · Darumb ſo hilff vnnd thů ſy vnd

mich vnd din geſchlecht voꝛ vneren behüten

Vnd welleſt mt meinen vnnd glouben das ich

Ddir des vndanckber ſin werde · Dam du weiſt

wie gꝛoſz ich by dem keyſer Seacht bin · Was
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du begereſt dz wil ich dir ſchalfen vſßʒ gericht
vnd erwerben · Vnd voꝛ allen dingen ſo vᷣheiſ⸗
ich dir Vnd gib dir des min trino das du e n

Comes palatin gemacht werdẽ ſolt Vnd alle
din nochkomen mit ſollichem tĩttel werdẽ be

Sabet erfrouʒ vñ ouch erhebet. Ich enpflich
dir lucreciã õch mich vnd vnſer liebe vnd dar
zũ vnſer ere vnnd lůmden vnd das lob vnd die

gez eird dmes geſchlechtes vnnd gib das alles
in din trmye Du biſt des gewaltig vnd mech⸗

tig vnd jſt alles in dir geſetzt lůg was du wür
keſt vnd tůgeſt ? Dann du magſt das behal⸗
ten vñ ůÿderben Nls pandalus dis gehöet ſch⸗
mollet er ein wemg / vñ üͤber ein clein wile dar
noch redt er Ich hab diſe ding ( Eurrole ) lã
geſt gemercket vnd vᷣſtanden vñ wolt got dʒ
ſy me beſehe hen weren s Das ding jſt aber
Nls du ſelbs bekent haſt ) bier zů komen Das
die notturff heiſſet mich das zd tůn vñzů voll⸗

bringẽ dz du begereſt Es ſig dan dz ich vnſer

geſcblecht wol werden geſchulden vnd gꝛoſz
ſchand vñ laſter beger zů erwachſẽ Die frowe
als du ( õch geredt haſt ) brint in liebe / Vñ jſt
jr ſelbs vnmecht ig vnnd ich kome jr . Dann zũ
hilff · So ertötet ſy ſich mit einem meſſer oð
nut fallen oð mit ſpringen vſſer einem fenſter ·
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Dan jr jſt nit mer kein acht weð jr eren noch

jrs lebens · DSy hat mir jr liebe geoffnet · Ich

hab widerſtant gethon ſy geſtraffet vnd mich

gelliſſen zů begůten vnſern limden vnd doch
nutzit geſchaffet · Dann alle ding bitz an dich

ſchetz ſy klein vnd nůtzit vnd allein dich acht

ſy dꝛoßz· Du biſt zů aller zit in jrem gemüt / din
begeret ſy noch dir belanget py / din allein ge

denckt ſy offt hat ſy mir gerufft vñ geſprochẽ
euriole loß ( bit ich Nlſo jſt die frow durch

liebe verwandelet / das ſy mt die iſt die ſy vor

gewelẽ iſtyꝛch wiplich gůctickeit Nch gꝛoſſeꝛ
ſchmertze · Inn diſer gantzen ſtat jſt vor kein
kuſcher geweſen noch wiſer dann lucrecia · Es
jſt ein vounderſam ding / das die nature ſo vil

gewaltes vnnd rechtes geben hat der liebe in

menſchliches gemůte · Es geburt ſich aber 35

helffen ſollicher kranckheit / Vnd jſt ouch des

hein anders artzeme· Danne die du gezoͤigeſt

haſt · Ich wil mich dißß wercks verſůchen vnd

ſo es zit würt dich vnderichten · VUnd
ich ſůch

des mt gnaden noch danck von dir . Danne es

jſt einem frõmen gliten mann mt gebürlich ge

nade vnd danck zů begeren · Sachen halb do

er nützit vdienet · Ich wil dz du des begereſt
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lichen verlůmden vnſers geſchlechtes · Iſt dz
dir das kompt zů nůtze darumb bin ich dir m̃t

vill lieb zů haben · D ar vff euriolus redt dem

ſig dann wie jm wel ſo hab ich dir des zů danc

ken vnd wil achten das du alls ich geſeit hab

zůũ emem · Comit palatin werdeſt gemacht vñ

erbebet · Du welleſt ſolliche würdickeit mcht
vachten noch vᷣſchmahen· Ich vſchmach die
nit ſprach pandalꝰ ich wil aber nit dz die hier

von entſtandẽ ſig · Iſt das mir etwas entſtan
vnd komẽ ſol das kem frolich · Ich oil hier jn
nützit bedings haben · dan moͤcht beſchehẽ ſin

das durch min hilff dir vnwiſſent do zů lucre⸗

ciã komẽ wereſt Ich wolt das lieber dan al

ſo mit dinem wiſſẽ gethan habẽ aber alde got
behut dich · Got beküt dich wol antwurt euri

olꝰ vnd wilt du mir git thůn ſo erdenck ſůch
find vñ folbrig dz wir zů ſamẽ komẽ N loblich

ſprach pandalꝰ wil ich oʒ volbringẽ vñ ſchied
do mit frölich ab s Emns teilles dz er eins ſolic

hẽ treffenlihẽ mans genad fundẽ hat Sum an

dern darum̃ dz er ſich yetzt hoft ſin ein comit

palatinũ welcher wirdickeit er ſo vil geregiret
was als fil er ſich minð dern erzöig zů begerẽ

thün vnd volbringẽ vmb das ich vᷣmud vner⸗

S
2
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Diſer pandalus hat mit würckung vnd belo⸗

nũg tůner buberye vnd viffianatz erfolget vñ

uber komẽ einen adel des palatiners vnd ſine
noch komen werden des erzeygen brieff vñ ſi⸗

gel jrs adels lieber mauriane jn dem adel ſimt

vil ſtats vñ zwar wen du einer yeden vꝛſprung
ſucheſt ſo vindeſt du noch minem beduncken
keinen adel oð aber wemg · Die mt einen ſunt⸗

lichen laſterlichen anfang vñ vrſpring gehebt
hant . Dan die wile wir ſehen das die edel ge⸗
heiſſen werdꝰõ die do in geoſſem richtum jr le
bẽ füren vnd her bracht haben vnd aber rich⸗
tum ſelten ein mit geſelle jſt der tugent . Wer

jſt dan der nit ſech den vꝛiprung des adels ha
ben ein vna delichen grundesStliche hant rich

gemacht wuͤcher Etlich roub Etlich vᷣreterie
ð jſt rich woꝛð mit giflicher ůgebũg Der mit

Slichſnẽ vñ nebköſerye . · Dem geburt abrech

muind lon zytlichs gůts · Dem jſt nutz ſin liegẽ
Etlich machent gewinn vß jren elichen hußz⸗
frowẽ . Etlich vßz jren tõchteren · Ir vil hilfft

erſclabung der menſchen · Seltzen jſt der do

rechtlich vñ on ſünd gꝛoſſen richtum hab ge⸗
ſampnet iemãt macht em gꝛoſſe bürde Dan
ne der do meyget vnd abſchmdt alle krit er ·



E

Die menſchen ſamelent vil zitlichs gůt es vnd

fragent m̃t waher das kum ſunð můt das vil

kem · menglichẽ gefalt der ſpruch wo her du

das habeſt gefraget · memant ſunder / ſo můſßz

man habẽ Vnd enne nům alſo kꝛſt vnd trege

vol ſint ſo begert man dan des adels ? Der al⸗

ſo erkolget nutzit anders jſt dãne ein belonũg

der boßzheit ODine altfoꝛdern ſint edel gehal
ten woꝛdẽ Ich wil mir aber ſelbs mt böſes ko

ſen · Ich mein mt beſſergeweſẽ ſin min vꝛann

vnd abanin · Dan alle die / allein ent ſchuldiget
das alter darum̃ dz jr laſter me jſt in gedecht

miſz der menſchen Darumb noch miner vrteyl

memãt edel jſt dan die kebhabener der tugẽt

Ich wũdern m̃t die guldin cleyder · roß . hũd

die vil der dieneren genůgſamkeit des tiſches

marmelſteinen huſer zynß gult doͤꝛffer ackern

garten wylen matten wald wyger wiſchentzẽ

gerichtes zwanng / vnd anders des gelichen ·

Danne dis alles ein nar vnd ein toꝛ uber komẽ

mag / vnd ob yemãt den darumb edel heiſſet⸗

der ſelb hie durch ſelbs ein toꝛe billich genẽ⸗
net wirt . Vnſer pandalẽ jſt alhie mit ũpigen
werckẽ der bůberye woꝛdẽ geedelt · Nit uber

vil dag dar noch jſt vff dem gõw · zwüſchen
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menelaus geburen em Sehader vnd zweigung
entſtanden · Vnd ſint jr etliche vom leben zem

tode bꝛocht woꝛdẽ die me dan genůg getrũc
ken haten vnd hieſch die nottdurfft das mene

laꝰ hin vß kem die ding hin zů legẽ vñ zů rich

ten · Do ſprach luerecia myn man du biſt ein

ſchwerer menſch vñ bloöͤd dins libes vñ trabẽt

die pferd hart Warum̃ entleheneſt du m̃t et⸗

wa em zeltner · Vñ als er dar vff frogt wo man

einen funde Fntwürt padalus · Ich jrre dann

ſo het euriolꝰ einen vaſt gũten den er dir gern

licht Wilt du ſo wil ich darumb bitten · Bitte

in ſprach menelaꝰ · Suriolꝰ aber gebettẽ · heiß
jm den zeltener bald heim furen vñ nam jm dz

zd emnem zeichen künfftiger fröiden · Vnd redt

in jm ſelbs hennlich du ſtigſt vff min roſz me⸗

neiae · So wurd ich dar zwiſchẽ riten din huß
frowens Der anſchlag wart gemacht das der

ſelben nacht zů der fünfften ſtund Euriolus in

der gaſſen ſin ſolt vnnd haben ein giit hoffen /

were das er pandalũ wůrt höꝛen ſingen · Oe

nelaꝰ was hinweg vnnd hatte yetzt der nacht

vinſterm̃ſ den hymel überzogen . Die frowe

wartet der zit in jr ſchlalfkamer Vnd was eu⸗

riolꝰ voꝛ der tùr an der gaſſen vnd beitet des

zeichens vnnd hoꝛt doch weder geſang noch
——



rüſpelen · Die ſtund was yetz vtrucket vñ riet

achates euriolo das er hmwege heim ging vñ

ſprach ſy weren betrogen · Es was aber hart

vnd ſchwer dem liebhaber ab zů ſcheyden vñ
ſucht yetzt dißz ſach / dann die ſach zů beliben .

Pandaius ſang mt dan menelaꝰ brůdð was jm
huſe beliben vñ erſůcht alle des huſes winckel

vnd jn genz vmb das nützit vntruw beſchehẽ

möht vnd beleib alſo vngeſchloffen · Zů dem

pandalus · ſprach wõllen wur diſer nacht nit

ſchloffen gon s Es jſt yetʒt mit uber mitter⸗

nacht vñ druckt / mich ſcheꝛer ſchloff· Ooich

hat wunð wil du jung biſt das du haſt ein na⸗

tur vñ eygenſchafft der altẽ denen jr truckne

hirn nympt den ſchloffent den er wenig gedẽ

tag ſo ſich der herwagẽ keret gegen dem teyl
des heymelß ſeptentrion genant vñ ſo es yetz

zit wer vff zů ſton· Gangẽ wir doch zů letſt nů

merſchloffen ? was il nů diſes wachen · So

gangen wir ſprach agamenon wil es dich be⸗

duncket gůt ſin · Doch ſo gebůrt ſich voꝛ die

tůͤrẽ beſebẽ ob ſy recht vñ geniig beſchloſſẽ vñ

vᷣſoꝛget vnd m̃t den dieben zů offnen ſyen vnd

als er kam zů der huß türe / tet er yetz dis dan

das ſchloß hin zd vñ die rigel fůr · Es was alſo

ein faſt gꝛoß yſen dz kum zwen mohtẽ erhebẽ
—
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do mit man vnð wilen die tuͤre beſchloß . Vñ

als agemon das nüt erlupfen mocht. ſprach eꝛ

hilff mir pandale das wir diſes yſen ouch zů ð

türe bringen · dar noch ſo mõgẽ wir zů beyden

oꝛten ruwig ſcblaffen . Euriolꝰ hoꝛt diſe woꝛt

vnd redt heimlich in jm ſelbs · N jſt es vhge⸗
richt vñ beſchehẽ vmb mich Iſt das diſer yſẽ

rigelfurgeſtoſſen wirt · ber pandalꝰ redt vj ;

tribeſtu agemenon vnd tüſt ( Slicher wiſe alls

ob man das huß beligẽ wel ) die tůrẽ vᷣmachẽ

Smt uꝛir nit ſicher in der ſtat s hie iſt fryung
vnd ruipo yderman glich · So ſint vns vnſer kin

de die florentiner mit denẽ wir kries habẽ fer

vnd wit · Iſt das du foꝛchſt die dieben / ſo jſt
es genag beſchloſſen · foꝛchſt du aber die vind

in ð ſtat · So iſt nutzit in diſem huſe das dich

müge beſchirmẽ Ich wil mich diſer nacht deꝛ

bürde mt beladẽ · dan mir tůnd die achſelẽ we

vñ bin vnden gebrochẽ vñ nit tůgig zů ſweꝛen

birden zů tragen · darumb ſo heb vnd lupff es

ſelber oder loß es vndwegen · Nlde mit giiter

nacht ſprach agamenon vnd gin hin ſchloffen

Euriolẽ als er diſz hoꝛt redt er à jm ſelbs jch
wil noch belibẽ ein ſtund ob yemãs vilicht vff

tdn wolt Nchatem vᷣdꝛoß/ des wartẽs vnd be⸗

lübens vnd flůchet heimlich euriolo / das er jm



ſo lang vᷣhielt vngeſchloffen · Sy ſint aber dar

noch nit lange beliben da lucrecia / durch ein

ſchrunde geſe hen wart enemg liechts mit jr
tragẽde Gegen ð euriolꝰ ging vñ ſprach Got

geuß dich min hertzigs gemut lucrecia · Nber

ſy erſchrack vnd wolt des erſten geflohen ſin·
darnoch bedacht ſy ſich vñ ſprach wer biſtu ·
din euriol ? bin ich ſprach euriolꝰ . Tů vff min

kurtzwil vñ wolluſt ·Ich hab din yetz dis hal

be nacht gewartet · lucrecia bekant diſz ſtym·
Nber doch wile ſy foꝛcht betrügm̃ſſe ſolicher

ſtyme/ da hat ſy mt getõꝛẽ vff tůn voꝛ vñ / e / ſy
ein heimlich woꝛtzeichen von jm verſtunde⸗
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